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Stammnummer 
(siehe Fahrzeugausweis)

ERGEBNISTEIL

Identifikation der Person, welche 
unterschriftlich die Erledigung in 
Eigenverantwortung „garantiert“.

Nachkontrolle innerhalb von 
14 Arbeitstagen notwendig

Terminierte Nachkontrolle nötig; 
z.B. 2 Takte à 11 min = 22 min. 
Sie erhalten ein neues Aufgebot.

Kurzzeichen des 
Verkehrsexperten

a) Beilage(n) welche für die Ausweiserstellung 
resp. Archivierung massgebend sind. 
b) Einträge die im Fahrzeugausweis ändern.

Bei einer Nachkontrolle sind die nötigen 
Eignungserklärungen mitzubringen.

Sachentransportfahrzeuge sind (für die 
Bremsprüfung) auf das Gesamtgewicht
(siehe Fahrzeugausweis) zu beladen.

Prüfbahnnummer

Gesetzes- und Verordnungs-
grundlage der Fz. Prüfung

Prüfungsgrund, z.B. 
Zulassungsprüfung, periodische 
Prüfung od. ausserordentliche 
Prüfung (z.B. technische Änderung). 

Prüfungsort = Ort der Fz. 
Prüfung. Adresse /Tel. siehe 
auf der Rückseite der Kopie 
des Fz. Prüfberichts.

Zwischenzeitlicher Aufbewahrungsort 
der Akten,  z.B. wegen fehlender 
Eignungserklärung für Zubehörfelgen. 

Fz. wurde nicht abschliessend geprüft. 
Fz. ist für eine weitere Motorfahrzeug 
Kontrolle bereit zu stellen. 

Fz. Ist in einer Fachwerkstatt komplett auf 
Rost zu überprüfen und ggf. nach der 
Richtlinie 8 zu reparieren.
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Prüfungsteil

BB = Betriebsbremse 
FB = Feststellbremse (Handbremse)
Bremskräfte der  vorderen u. hinteren 
Räder links u. rechts
max. zulässige Abweichung li./re: 30%

ALB = Automatisch-
lastabhängige Bremse
ABS = Antiblockiersystem

Abgasmessung im 
LL = Leerlauf 
eLL = erhöhter Leerlauf bei 2500 U/min 
(in Vol.% od. ppm)

Bremsprotokoll einer zugelassenen Fachwerkstatt mit 
Niederzugsvorrichtung. (Das StVA macht in diesem Fall 
nur eine Referenzmessung am leeren Fz.)

Geräusch „Standmessung“ 
NF = Nahfeldmessung 
nach VTS Anh.6 resp. EG RL 70/157
7m =  7 Meter Messung  nach VTS Anh. 6 Ziffer 42

TG = Typengenehmigung 
(Geräusch-Sollwert, der einzuhalten ist)
dB(A) = Dezibel (A-Bewertungsfilter)

Schwingungsamplitude der Radaufhängung links u. 
rechts; (max. zulässige Abweichung li./re: 30%; 
Minimaldämpfung erforderlich) 

PFS = Partikelfiltersystem

Kontrolle der Spur
(Lenkgeometrie)

Anzeige des Tacho / Geschwindigkeits-
messers in km/h  und effektive 
Fz.-Geschwindigkeit in km/h

Tripon = Gebührenerfassungsgerät der LSVA 
DAG = Datenaufzeichnungsgerät
FSchreiber = Fahrtenschreiber
GBegrenzer = Geschwindigkeitsbegrenzer
(letztes Prüfdatum wird vermerkt)

ADR-Ausrüst. = Gefahrenguttransport-Ausrüstung

OBD = On-Board Diagnostic

AWD = Abgaswartungsdokument

M+S = Matsch u. Schnee (Winterreifen)
LM = Leichtmetallfelgen
(Runde Felder sind keine Beanstandungen).

Für den nächsten Termin sind 
weitere Dokumente mitzubringen. 
Die Nummer im leeren Feld 
verweisst auf die entsprechende 
Position. (Z.B Pos. 30 Felgen) TKHB_ePBErkläInternet1109/see
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Identifikationsteil

Kundenname

Kunden – Pin – Nummer 

Kontrollschildnummer

Fz. Marke und Typ

TS = Typenscheinnummer 
TG = Typengenehmigungsnummer
DB = Datenblattnummer

Fahrgestellnummer

Stammnummer

STVA  Standorte des Kanton Zürich:

•Zürich Albisgütli

•Winterthur Wülflingen

•Hinwil

•Regensdorf

Prüfbahn

Am unteren Rand des Prüfberichts befinden sich Informationen über Fahrzeug und 
Fahrzeughalter.  (Daten aus dem Fahrzeugausweis)
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Prüfbericht Rückseite
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